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Alle Maße und Verhältnisse sind vom Unternehmer am Bau verantwortlich zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind der Bauleitung sofort mitzuteilen.
Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen sowie sämtlichen Detailplänen der Architekten 
und Fachplaner.
Dargestellte Durchbrüche  für Heizung, Lüftung, Sanitär  und Elektro u.a. in Abstimmung mit Statiker und Fachplanern 
werden durch Rohbau hergestellt, nicht dargestellte Kernbohrungen werden über die Fachgewerke in Abstimmung Statik 
ausgeführt.
Die DIN-Vorschriften für herzustellende Bauteile sind zu beachten.

Raumbezeichnung laufende Nummer
Klammerwert: Raumbezeichnung laut Aufgabenstellung

MG
HG
S     

Metall-Glas-Tür
Holz-Glas-Tür
Stahltür

Rettungsweg / -richtung

Brandschutz - Brandwand  ( min. El 90 M )

Brandschutz - Dachfläche F90 - öffnunglos

Brandschutz - Feuerhemmende Wand / Verglasung ( min. El 30 )

Brandschutz - Feuerbeständige Wand / Verglasung  ( min.El 90 )

Brandschutz

Legende (Vorgabe)

  GK        Gipskarton
  RF         Rauhfaser 
    A           Anstrich
  RR        Regenrohr
BRH         Brüstungshöhe über FF
                 ( Rohbaumasse, 
                 OK Brüstung fertig = BRH + 6 cm)   BE      Bodeneinlauf

  FB         Fußbodenaufbau 
  UD         Unterdach
  UZ         Unterzug
OKG        Oberkante Fertigfu Brüstungshöhe über FF
                 ( Rohbaumasse, 
                 OK Brüstung fertig = BRH + 6 cm)

FST

dTs

T30

Fahrschachttür

Dichtschließende Tür, selbstschließend
Selbschließende feuerhemmende Tür,
(El2 30-C)
Selbstschließende feuerhemmende Tür,
rauchdicht (El2- 30-Cm)

T30
RS

Selbstschließende Rauchschutztür (CSm)RS

FSA

dT

T90

Feststellungsanlage

Dichtschließende Tür
Selbschließende feuerhemmende Tür,
(El2 90-C)
Selbstschließende feuerhemmende Tür,
rauchdicht (El2- 90-Cm)

T90
RS

Brandschutz VerglasungG30-Verglasung

Wand Bestand
Mauerwerk Neu nach Statik

Stahlbeton Neu nach Statik
Trockenbau Neu

Überschreibung Bauteile

Anstrich
Putz
Akustikdecke
Trockenbau
Gipskarton
Gipskarton Immission
Glasgewebe+Anstrich
Gipsputz+Anstrich
Kalkzementputz+Anstrich

01 .37.01
Raum

Raumbezeichnung laufende Nr.
Raumname

B Fußbodenbelag
W Wandoberfläche
D Deckenoberfläche

Höhenkoten RF Bezug auf +/- 0,00
Höhenkoten FF Bezug auf +/- 0,00
Lichte Raumhöhe ( OKFF-UKRD)LH  

Raumbeschriftung

150m     Umfang
150m² Fläche
NF 1       Nutzungsgruppen nach DIN 277-2

A   
P     

AD      
TB    
GK      

GKI      
GF+A    
GP+A

KZP+A

Materialabkürzung :

Temporär

Bestand
Abbruch

Neubau

Wanddtypen

Beton unbewehrt Neu

+/- 0,00     Lokales Höhensystem entspricht  35,52 m über NHN2016
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Verbinder

Grundbuchamt

Errichtung einer Eingangszone mit 
Sicherheitsschleuse

Liegenschaft Gebäude/Bauwerk Art der Baumaßnahme Sparte HOAI Phase Inhalt Erklärung Maßstab Index Datum
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